
 

 

Ein Musical der besonderen Art 
 

Ein Benefizprojekt zugunsten der 

AIDS-Hilfe Saar e.V. 

Am 01.12.06 in der Stadthalle 

St.Ingbert 

 

 

 

Nicht nur regionale Musiker haben bei dem musischen Großprojekt des Saarlandes 

mitgewirkt, welches die beiden Initiatoren Pascal Anna (Buch, Regie) und Tobias Krämer 

(Musik) ins Leben gerufen haben, sondern unter den über 100 Mitwirkenden des Rock-

Musicals befinden sich auch professionelle Namen wie Celia Baron (Profisaxophonistin), 

Helen Vogt (Sängerin der Gothic-Band „Flowing tears“), Rouven Bitz („Merlin“-

Hauptdarsteller) 

 

Bei den Proben zeichnet sich bereits jetzt ab dass „Schattenblind“ etwas ganz besonderes ist. 

Dialoge werden gänzlich gesungen. Alle Mitwirkenden bringen sich voll ein und kreieren 

gemeinsam eine Aufführung wie sie es im Saarland noch Ihresgleichen sucht.  

 

In dem Stück Schattenblind geht es um den erfolgreichen Familienvater Joschka, der 

gelangweilt von seinem Leben auf den arbeitslosen Sanitäter Fox trifft, der ihm Stück für 

Stück vor Augen hält wonach es seiner Ansicht nach im Leben geht.  

Als Joschka sich dann in die junge Tara zu verlieben beginnt, scheint sein gesamtes 

gewohntes Leben auf der Kippe zu stehen.  

 

Aber auch Fox, der seine Frau durch einen Selbstmord verloren hat, wird von den Schatten 

der Vergangenheit eingeholt. 

 

Die düstere Grundstimmung des Stücks wird ausgeschmückt, durch melodische Liebeslieder 

sowie sehr harten Metallriffs. Alles in allem ein sehr ausgewogenes Konzept, welches nicht 

langweilig zu werden scheint. Progressiv sowohl inhaltlich wie auch musikalisch, verlangt es 

dem Zuhörer stets die volle Aufmerksamkeit ab.  

 

Bereits im Vorfeld wurde eine Doppel-CD zu dem gleichnamigen Stück aufgenommen, bei 

der mehr als 70 Musiker mit dabei waren. Für die CD wurde ein 68 seitiges Booklet, von 

mehr als 28, teils überregionalen, Illustratoren und Künstlern gestaltet. Aufgenommen wurde 

das Doppelalbum im MiTo Projektstudio in Niederwürzbach. 

 

Die Finanzierung des Projektes erfolgte bis jetzt ausschließlich  durch Sachspenden. Viele 

Firmen werden kostenlos die notwendige Technik für das Projekt bereitstellen um somit den 

Effekt zu verstärken, dass viele helfenden Hände ein großes gemeinsames Projekt wie 

Schattenblind überhaupt erst möglich machen. 

 

Inzwischen hat Ministerpräsident Peter Müller die Schirmherrschaft für das Projekt 

übernommen. Alle Einnahmen die nach Abschluss des Projektes erzielt werden konnten, 

werden am Tag der Aufführung am 1.Dezember in der Stadthalle St.Ingbert einem Vertreter 

der AIDS-Hilfe Saar e.V. gespendet. 

 

Karten gibt es für 16 Euro unter www.schattenblind.de oder unter  

0176 / 24 6 162 27 (Pascal) 

0176 / 24 1 482 00 (Tobias) 

 


